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Sehr geehrte Damen und Herren 
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Bitte machen Sie sich in der Reihenfolge der Kapitel mit dem Garten-
werkzeug vertraut und bewahren Sie diese Bedienungsanleitung für 
spätere Zwecke gut auf. 

Diese Bedienungsanleitung enthält wichtige Hinweise zur Inbetriebnah-
me und Handhabung. Legen Sie die Anleitung dem Produkt bei, wenn 
Sie es an Dritte weitergeben! 

Bitte lesen Sie die Sicherheitshinweise! 

Diese sollen Ihnen den sachgemäßen Umgang erleichtern und Ihnen 
helfen, Missverständnissen und Schäden vorzubeugen.  

 

 Si prega di notare le istruzioni di sicurezza allegate! 

 S'il vous plaît noter les instructions de sécurité 
annexés! 



Übersicht 
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1 Teleskopstiel 

2 Teleskopverriegelungshebel 

3 Tragegurtöse 

4 Tragegurt 

5 Sicherheitsschalter 

6 EIN-Schalter 

7 Kettenradabdeckung 

8 Kettenspanner (Innerer Ring) 

9 Kettenspanner (Äußerer Ring) 

10 Kettenöltank 

11 Sägekette 

12 Schwertschutz 

13 Schwert 

14 Verriegelung 

15 Messerbalkenschutz 

16 Messerbalken 

17 Entriegelungsknopf 
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Sicherheitshinweise 

 Beachten Sie alle Hinweissymbole. Sie kennzeichnen 
Anweisungen, die für die Sicherheit wichtig sind. Befolgen Sie 
immer die Anweisungen, andernfalls können schwere Verlet-
zungen die Folge sein! 

 Halten Sie die Bedienungsanleitung bei der Arbeit immer 
griffbereit. Verwenden Sie das Gartenwerkzeug nur in Über-
einstimmung mit dieser Anleitung.  

 Kinder und Personen mit eingeschränkten physischen, 
sensorischen oder geistigen Fähigkeiten dürfen das Garten-
werkzeug nicht benutzen. Das Gartenwerkzeug darf nur von 
unterwiesenen Personen benutzt werden. 

 Halten Sie Personen und Tiere vom Arbeitsbereich fern. 
Unbeteiligte Personen sollten sich mindestens 15 Meter vom 
Arbeitsbereich entfernt aufhalten. 

 Verwenden Sie das Gartenwerkzeug nicht, wenn Sie müde 
sind oder unter Einfluss von Drogen, Alkohol oder Medika-
menten stehen. Ein Moment der Unachtsamkeit beim Ge-
brauch der Maschine kann zu ernsthaften Verletzungen 
führen. 

 Benutzen Sie das Gartenwerkzeug nicht als Hebel zum 
Anheben, Bewegen oder Spalten von Gegenständen. 

 Beachten Sie die geltenden Unfallverhütungsvorschriften. 

 Das Schneiden mit dem Gartenwerkzeug auf einer Leiter oder 
im Baum oder an einem ähnlich unstabilen Standort ist nicht 
erlaubt. Achten Sie darauf, beim Verwenden des Gartenwerk-
zeuges immer festen Stand zu haben. 

 Überprüfen Sie das Gartenwerkzeug vor jeder Inbetriebnah-
me auf abgenutzte, gelockerte oder beschädigte Teile. Benut-
zen Sie das Gartenwerkzeug nicht, wenn es beschädigt, nicht 

 

Beachten Sie bitte zur Vermeidung von Fehlfunktionen, 
Schäden und gesundheitlichen Beeinträchtigungen 
folgende Hinweise: 



 

 3 

Sicherheitshinweise 

ordnungsgemäß eingestellt oder nicht vollständig und be-
triebssicher zusammengebaut ist. 

 Bevor Sie mit der Arbeit beginnen, sichern Sie den Arbeitsbe-
reich, und ermitteln Sie einen sicheren Fluchtweg aus der 
Reichweite von fallenden Ästen. 

 Vergewissern Sie sich, dass das Werkzeug stoppt, wenn Sie 
den Schalter loslassen. Schalten Sie den Motor aus, bevor 
Sie das Gartenwerkzeug absetzen. 

 Das Gartenwerkzeug darf immer nur von einer Person 
bedient werden. Achten Sie darauf, dass andere Personen 
oder Tiere sich nicht im Schwenkbereich aufhalten. 

 Achten Sie darauf, dass das Gartenwerkzeug beim Anlaufen 
freisteht. Halten Sie alle Körperteile von den Schneidvorsät-
zen fern. Halten Sie die Griffe sauber und frei von Öl. 

 Benutzen Sie nur Original-Zubehör und Original-Ersatzteile. 

 Beim Schneiden von Büschen und Gestrüpp seien Sie ganz 
besonders vorsichtig, da sich dünne Zweige im Schneidwerk-
zeug verfangen und Sie aus dem Gleichgewicht bringen oder 
Verletzungen verursachen können. 

 Es dürfen keinerlei Veränderungen an dem Gartenwerkzeug 
vorgenommen werden. 

 Beim Tragen des Gartenwerkzeugs sollten die Klingen bzw. 
die Säge immer nach hinten zeigen. 

 Schützen Sie das Gartenwerkzeug vor Feuchtigkeit. 

 Falls an dem Gartenwerkzeug Schäden auftreten, benutzen 
Sie das Gerät nicht mehr und lassen Sie es durch einen 
Fachmann instand setzen oder wenden Sie sich an unsere 
Kundenbetreuung. Zerlegen Sie das Gerät nicht und unter-
nehmen Sie keine eigenen Reparaturversuche. 



 

 4 

Sicherheitshinweise 

Elektrische Sicherheit 

 Achten Sie darauf, dass das Netzkabel nicht in das Schneid-
werkzeug kommt. Halten Sie das Kabel von Öl, Hitze und 
scharfen Kanten fern. 

 Tragen Sie das Gartenwerkzeug nie am Kabel und erfassen 
Sie immer den Stecker zum Ausstöpseln aus der Steckdose. 

 Bewegen Sie das Gerät nicht durch Ziehen an der Netzlei-
tung. Stellen Sie sicher, dass sich das Netzkabel nirgendwo 
verfangen kann. 

 Beim Reinigen, bei Nichtgebrauch und bei Wartungsarbeiten 
trennen Sie das Gerät von der Stromversorgung. 

 Verwenden Sie nur zulässige Verlängerungsleitungen, die für 
den Außenbereich bestimmt sind. Zulässige Verlängerungs- 
leitungen müssen eine Kabelqualität von H07RN-F 3x1,5 mm2 
haben. Fragen Sie Ihren Elektrofachmann. 

 Verwenden Sie für den Anschluss eine Steckdose mit 
Fehlerstromschutzschalter mit einem Nennfehlerstrom  
< 30 mA. In der Schweiz ist die Verwendung eines Fehler-
stromschutzschalters Pflicht. 

Vorsichtsmaßnahmen gegen Rückschlag und Rückstoss 

Halten Sie die Sägekette immer scharf, um eine möglichst hohe 
Sicherheit gegen Rückschlag und Rückstoß zu bieten. Ein 
Entfernen der Sicherheitseinrichtungen, eine ungenügende 
Wartung oder ein nicht ordnungsgemäßes Auswechseln des 
Schwertes oder der Kette stellen ein erhöhtes Sicherheitsrisiko 
dar, das durch einen Rückschlag zu schweren Verletzungen 
führen kann. 

Aus Sicherheitsgründen dürfen keine anderen Ketten- oder 
Schwertarten verwendet werden, als die mitgelieferten. 
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Sicherheitshinweise 

 Ein Rückstoß ist eine ruckartige Bewegung des Schwertes 
nach oben, der durch eine Berührung der Schwertspitze mit 
einem festen Gegenstand verursacht wird. Dieser Rückstoß 
ist gefährlich und kann dazu führen, dass Sie die Kontrolle 
über das Gerät verlieren. 

 Sichern Sie Rundhölzer bevor Sie diese schneiden. Achten 
Sie darauf, dass Sie immer zum Hang hin stehen, wenn Sie 
auf einem schrägen Untergrund arbeiten. 

Persönliche Schutzausrüstung 

 Tragen Sie beim Arbeiten mit dem Gerät immer eine 
Schutzbrille, Schutzhandschuhe und Gehörschutz. Tragen Sie 
schnittfeste, eng anliegende Kleidung und festes Schuhwerk 
Tragen Sie beim Arbeiten mit dem Gerät einen Kopfschutz. 

 Auch bei sachgemäßer Verwendung des Geräts kann ein 
gewisses Restrisiko nicht ausgeschlossen werden. Potentielle 
Gefährdungen für die Gesundheit können sein: 

Schnittverletzungen, durch den Kontakt mit der ungeschützten 
Sägekette oder ein Hineingreifen in die laufende Sägekette 
oder den Messerbalken der Heckenschere. 
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             Sicherheitshinweise – Symbolerklärung 

 

 Achtung! Beachten Sie die Warnhinweise. 

 Achtung! Achten Sie auf herabfallende Objekte. 

 Achtung! Greifen Sie nicht während des Betriebes in den 
Messerbalken bzw. in die Sägekette. 

 Wenn das Netzkabel defekt oder durchtrennt ist, unverzüglich 
aus der Steckdose entfernen. 

 Tragen Sie Kopf-, Augen- und Gehörschutz. 

 Achtung! Achten Sie darauf, dass unbeteiligte Personen nicht 
von Objekten verletzt werden, die von dem Gartenwerkzeug 
weggeschleudert werden. 

 Tragen Sie Schutzhandschuhe. 

 Tragen Sie festes Schuhwerk. 

 Schützen Sie das Gerät vor Regen. 

 Halten Sie 15 m Abstand zu anderen Personen. 

 Arbeiten Sie nicht in der Nähe zu elektrischen Leitungen. 
Halten Sie einen Abstand von mindestens 15 m zu stromfüh-
renden Leitungen. 
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                  Montage Hochentaster/Heckenschere 

Vor der ersten Benutzung 

Nehmen Sie alle Teile des Gartensets aus der Verpackung. Halten Sie 
die Verpackungsmaterialien von Kleinkindern fern. Es besteht Er- 
stickungsgefahr!  

Montage Hochentaster/Heckenschere 

1. Öffnen Sie die Verriegelung (14) am 
Gerät (Heckenschere oder Hochentaster) 
und schieben Sie den Teleskopstiel 
passend bis zum Anschlag in die Öff-
nung. 

2. Klappen Sie die Verriegelung (14) wieder 
nach unten, um beide Komponenten miteinander zu verriegeln. 

Tragegurt 

 Verwenden Sie immer den Tragegurt (4), 
wenn Sie mit dem Gartengerät arbeiten.  

 Befestigen Sie den Tragegurt an der 
Tragegurtöse und schieben Sie den Stift, 
wie im Bild gezeigt, in die Öffnung. 

 Schalten Sie immer das Gerät aus, bevor Sie den Tragegurt lösen. 
Achtung! Es besteht Unfallgefahr. 

Motor ein- und ausschalten 

1. Stecken Sie den Netzstecker in die Steckdose. 

2. Halten Sie den Sicherheitsschalter (5) 
gedrückt und drücken Sie danach den 
EIN-Schalter (6), um das Gartengerät 
einzuschalten. 

3. Lassen Sie danach den Sicherheitsschalter los. 

4. Lassen Sie den EIN-Schalter los, um das Gartengerät auszuschal-
ten. Warten Sie immer, bis der Motor stillsteht, bevor Sie das 
Gartengerät ablegen. 
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Montage 

Montage des Teleskopstiels  

1. Zum Öffnen des Teleskopverriegelungshebels 
(2), drücken Sie den Hebel erst leicht nach innen 
und schieben Sie danach den Hebel nach oben. 

 

 

 

 

 

 

2. Stellen Sie die Arbeitslänge ein, indem Sie den Teleskopstiel 
herausziehen. Der Teleskopstiel kann bis zu einer max. Länge von 
570 mm ausgezogen werden. 

3. Nach dem Einstellen, drücken Sie den Teleskopverriegelungshebel 
wieder nach unten. 

Falls notwendig, fixieren Sie mit dem beigefügten Sechskant-
schlüssel die Sechskantschraube des Teleskopverriegelungshe-
bels. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Zugentlastung 

Haken Sie das Verlängerungskabel an der Zug- 
entlastung des Gerätes. Somit wird sichergestellt, 
dass sich das Netzkabel nicht bei der Arbeit 
ausstöpseln kann. 
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Hochentaster 

Kettensymbol 

Bestimmungsgemäßer Gebrauch 

Der Hochentaster dient ausschließlich zum Schneiden von Ästen an 
schwer zu erreichenden Stellen. 

Schwert und Sägekette montieren 

Tragen Sie beim Arbeiten mit der Sägekette (11) immer Schutzhand-
schuhe. Die Kette ist scharf! Ziehen Sie vor allen Arbeiten an der 
Sägekette den Netzstecker. Es besteht Verletzungsgefahr! 

1. Legen Sie das Gerät auf eine 
gerade Fläche. 

2. Entfernen Sie erst die Kettenrad-
abdeckung (7), indem Sie den 
inneren Ring des Kettenspanners 
(8) durch Drehen gegen den 
Uhrzeigersinn herausschrauben.  

3. Legen Sie die Sägekette (11) um 
das Kettenrad und in die Füh-
rungsnut des Schwertes (siehe 
Bild unten). 

 

 

 

 

 

 

 

 

Achten Sie auf die richtige Laufrichtung der Kette; beachten Sie 
hierzu das Kettensymbol. Die Kettenglieder müssen in ihrer Aus-
richtung mit der Abbildung übereinstimmen. 

4. Setzen Sie die Kettenradabdeckung (7) wieder auf das Gehäuse 
und drehen Sie den inneren Ring (8) des Kettenspanners im 
Uhrzeigersinn, um das Schwert leicht zu fixieren. 

5. Drehen Sie nun den äußeren Ring (9) des Kettenspanners, bis sich 
die Kette spannt. 

Innerer Ring 

      Äußerer Ring 
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Hochentaster 

Die Sägekette sollte so weit 
gespannt werden, dass sie nicht 
mehr durchhängt, aber es sollte 
möglich sein die Kette einige 
Millimeter weit vom Schwert 
abzuheben. 

6. Drehen Sie nun den inneren Ring des Kettenspanners erneut, um 
die Sägekette in dieser Position zu fixieren. 

Hinweise: 

 Verwenden Sie nur scharfe Sägeketten. Stumpfe Sägeketten 
können sich leichter verklemmen. Prüfen Sie beim Arbeiten mit 
neuen Sägeketten häufiger die Kettenspannung, da sich die Kette 
in der ersten Zeit stärker dehnt. 

 Die Lebensdauer einer Sägekette hängt von einer ausreichenden 
Schmierung und von der richtigen Spannung ab. 

 Während des Betriebes erwärmt sich die Kette, und es kann ein 
Nachspannen notwendig werden. Entspannen Sie die Kette nach 
dem Arbeiten wieder, damit sie beim nächsten Gebrauch des kalten 
Geräts nicht zu straff ist. 

 Spannen Sie zu heiß gewordene Sägeketten nicht wieder nach. 
Nach dem Abkühlen kann sie sich zusammenziehen und zu straff 
am Schwert anliegen. Warten Sie vor dem Nachspannen, bis die 
Sägekette abgekühlt ist. 

 Die Spannung der Sägekette ist wichtig für Ihre Sicherheit und die 
Funktion des Gerätes. Eine richtig gespannte Sägekette erhöht die 
Lebensdauer Ihres Gerätes. 

 Prüfen Sie vor jeder Nutzung des Gerätes die Kettenspannung. 

 Die Sägekette ist richtig gespannt, wenn sie sich ohne durchzuhän-
gen mit der Hand (Schutzhandschuhe tragen) um das Schwert 
ziehen lässt. 

 Bei neuen Sägeketten müssen Sie die Kettenspannung nochmals 
nach kurzer Betriebszeit nachstellen. 

  Korrekte Kettenspannung 
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Hochentaster 

Kettenöl einfüllen 

1. Schrauben Sie den Verschluss vom Kettenöltank (10) ab und füllen 
Sie das Kettenöl in den Tank. 

2. Wischen Sie eventuell verschüttetes Öl ab und schließen Sie den 
Öltank. 

Hinweise: 

 Schwert und Sägekette dürfen nie ohne Öl sein. Bei Nichtbeach-
tung entsteht ein erhöhter Verschleiß an Schwert und Sägekette. 

 Das Gerät ist mit einer Öl-Automatik ausgestattet. Sobald der Motor 
läuft, fließt das Öl zum Schwert. Kontrollieren Sie regelmäßig den 
Ölstand und füllen Sie rechtzeitig Öl nach. 

 Benutzen Sie ein biologisch abbaubares Kettenöl (z. B. das 
Westfalia Sägeketten-Haftöl, Artikelnummer 76 63 78). Benutzen 
Sie kein Motoröl oder andere Mineralöle. 

 Säubern Sie den Tankdeckel und seine Umgebung, so dass kein 
Schmutz in den Tank fällt. 

 Falls der Ölstand im Tank nicht zurückgeht, kann es ein Problem in 
der Ölzufuhr geben. Überprüfen Sie, ob der Ölkanal im Schwert 
oder im Gehäuse verstopf ist und reinigen Sie ihn bei Bedarf. 

 Vorsicht! Säge kann nachölen. Bitte beachten Sie, dass das Gerät 
nach Gebrauch nachölt und Öl auslaufen kann, wenn sie seitlich 
oder auf dem Kopf gelagert wird. Das ist ein normaler Vorgang. 

Kettenschmierung überprüfen 

 Halten Sie die laufende Sägekette für 
einige Augenblicke ca. 15 cm über eine 
geeignete Oberfläche. Bei ausreichen-
der Kettenschmierung bildet das von 
der Sägekette abspritzende Öl eine 
leichte Spur.   

 Sollte die Kettenschmierung nicht ausreichend sein, benutzen Sie 
den Hochentaster nicht. 
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Hochentaster 

Inbetriebnahme 

Beachten Sie länderspezifische und kommunale Vorschriften. Arbeiten 
Sie nicht während allgemein üblicher oder vorgeschriebener Ruhe- 
zeiten. 

 Kontrollieren Sie vor dem Start: 

   - die Spannung der Sägekette, 

   - den Ölstand, 

 Tragen Sie geeignete Schutzkleidung. 

 Stellen Sie die Arbeitslänge ein (Benutzung des Teleskopstiels). 

 Legen Sie den Tragegurt an. 

 Achten Sie auf sicheren Stand und das Arbeitsumfeld. 

Es ist nicht erforderlich, die Säge in die Schnittstelle hineinzudrücken. 
Lassen Sie den Motor laufen und üben Sie beim Ansetzen nur leichten 
Druck auf die Säge aus. Sollte sich die Sägekette in der Schnittstelle 
einklemmen, versuchen Sie niemals, die laufende Säge mit Gewalt 
herauszuziehen. 

Entasten – Abtrennen von dicken Ästen an stehenden Bäumen 

 Beim Abtrennen von dickeren Ästen 
schneiden Sie den Ast zunächst von 
unten ein. Sägen Sie dazu weiter vom 
Stamm entfernt eine Kerbe (Schnitt 1). 
Dadurch wird verhindert, dass der Ast 
unter seinem Gewicht knickt und splittert. 
Trennen Sie den Ast außerhalb des 
ersten Schnittes (Schnitt 2). 

 Zuletzt setzen Sie einen sauberen 
Schnitt an der Stelle, an der Sie den Ast 
abtrennen wollen (Schritt 3). 

 Setzen Sie vor dem Schnitt den Ast an 
den Anschlag der Säge. 
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Hochentaster 

Wartung des Hochentasters 

ACHTUNG! Trennen Sie bei Wartungsarbeiten stets die Motoreinheit 
von der Stromquelle. 

Tragen Sie bei der Wartung und Reinigung immer Handschuhe. 

Wartung des Schwertes 

Nehmen Sie das Schwert ab und 
reinigen Sie die Ölzufuhröffnung mit 
einem feinen Pinsel oder mit 
Druckluft. Falls der Öltank stark 
verschmutzt ist, entfernen Sie grobe 
Verschmutzungen. 

Reinigen Sie das angesammelte 
Sägemehl aus der Führungsrille. 

Schmieren Sie auch das Schwert am 
Zahnrad der Kettenschmierung. 

Drehen Sie das Schwert von Zeit zu Zeit um, um einen einseitigen 
Verschleiß zu verhindern. 

Wartung der Sägekette 

ACHTUNG! Um einen sicheren und einwandfreien Betrieb zu 
gewährleisten, müssen die Sägezähne immer scharf sein. 

Die Sägezähne müssen nachgefeilt werden, wenn die Sägespäne 
einen pulverförmigen Zustand annehmen, ein zusätzlicher Kraftauf-
wand für den Einschnitt benötigt wird, ein gerader Einschnitt nicht mehr 
möglich ist oder die Vibrationen stärker werden. 

Stumpfe Sägeketten sollten fachgerecht nachgeschliffen werden. 
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Hochentaster 

Technische Daten 

- Nennspannung: 230 V~ 50 Hz 

- Leistung: 750 W 

- Schutzklasse II 

- Erreichbare Arbeitshöhe max. 2,15 m 

- Anschlusskabellänge: 350 mm 

- Haftöltankinhalt: 90 ml 

- Schwertlänge: 270 mm (8“)  0,05“ = 1.3 mm (M1500836-1041TL) 

- Sägekette: Titan 3/8“LP-050“-36 (Art. 95 07 56) 

- Kettengeschwindigkeit: 11 m/s 

- Leerlaufgeschwindigkeit: 5800 min-1 

- Gewicht Hochentaster: 1900 g 

- Gewicht Hochentaster + Teleskopstiel: 3090 g 

- Schalldruckpegel LpA: 93 dB (A) 

- Schallleistungspegel LwA: 100 dB (A) 

- Hand-Arm-Vibration: 2,2 m/s2  K=1,5 m/s2 
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Heckenschere 

Bestimmungsgemäßer Gebrauch 

Benutzen Sie die Heckenschere nur für den bestimmungsgemäßen 
Gebrauch zum Schneiden von Blattwerk, Büschen, Sträuchern und 
Hecken. Schneiden Sie keine dicken Äste oder ähnliches Material. Das 
Werkzeug ist nur für den beschriebenen Verwendungszweck bestimmt. 
Eine andere Benutzung wird als Fehlgebrauch erachtet.  

Einstellung der vertikalen Arbeitsposition 

1. Drücken Sie den Entriegelungsknopf 
(17), um den gewünschten Neigungs-
winkel einzustellen.  
Halten Sie den Entriegelungsknopf ge- 
drückt und bewegen Sie das Verbin-
dungselemet nach oben oder nach 
unten. 

2. Lassen Sie den Entriegelungsknopf (17) 
los, um den gewünschten Neigungs-
winkel zu arretieren. Die Motoreinheit ist 
insgesamt 5-fach vertikal schwenkbar (30°, 0°, 30°, 60°, 90°). 

Der Messerbalken 

Achtung! Nach dem Ausschalten können sich die Klingen des 
Messerbalkens kurze Zeit weiterbewegen. Lassen Sie die Klingen erst 
vollständig zum Stillstand kommen, bevor Sie die Heckenschere 
ablegen. 

Arbeiten mit der Heckenschere 

 Bevor Sie Büsche, Sträucher oder Hecken schneiden, entfernen 
Sie dicke Äste oder ähnliches Material. Schneiden Sie dicke Äste 
mit dem Hochentaster. 

 Vergewissern Sie sich, dass sich keine kleinen Tiere in den 
Büschen oder Hecken versteckt halten.   

 Es gibt verschiedene Schneidtechniken und bestimmte Jahreszei-
ten, die Sie beachten sollten, wenn Sie Hecken oder Büsche 
schneiden. Für detaillierte Informationen verweisen wir auf Fachlite-
ratur. 

Entriegelungsknopf 



 

 

 16 

Heckenschere 

 Beachten Sie die örtlichen Ruhezeiten, wenn Sie die Heckenschere 
benutzen, um Ruhestörung zu vermeiden. 

 Beachten Sie, dass es aus Tierschutzgründen nicht zu jeder 
Jahreszeit gestattet ist, Hecken zu schneiden. 

 Achten Sie beim Schneiden darauf, keine harten Gegenstände, wie 
Drahtzäune, Pfosten, Pflanzenstützen, Steine etc. zu berühren. 
Dies kann zu Schäden am Messerbalken führen. 

 Sollte sich der Messerbalken einklemmen, versuchen Sie niemals 
bei laufendem Motor den Gegenstand zu entfernen. Schalten Sie 
erst den Motor aus und entfernen Sie dann vorsichtig den Gegen-
stand. 

 Drücken Sie die Heckenschere nicht auf die zu bearbeitende 
Fläche. Vermeiden Sie immer eine Überlastung des Gerätes. 
Versuchen Sie nicht, dicke Äste zu schneiden oder mit Gewalt den 
Messerbalken durch ein Hindernis zu führen. 

Tipps zum Schneiden von Hecken 

 Muss die Hecke stark zurückgeschnitten werden, schneiden Sie am 
besten in zwei Durchgängen. 

 Spannen Sie zur Orientierung eine Schnur unterhalb der 
gewünschten Höhe der Hecke. Halten Sie die Heckenschere am 
besten so, dass der Messerbalken in einem Winkel 
von 10 – 15° zur Hecke steht, damit ein gerader 
Schnitt entsteht. 

 Schneiden Sie die Hecke trapezförmig und zwar 
immer von unten nach oben. 

 Schneiden Sie die oberen Kanten der Hecke etwas 
rund. 

 Schneiden Sie zum Schluss den Bodenbereich leicht 
zurück. Entsorgen Sie Schneidgut fachgerecht. 

Wartung der Heckenschere 

ACHTUNG! Ziehen Sie bei Wartungsarbeiten stets den Netzstecker. 

Tragen Sie bei der Wartung und Reinigung immer Handschuhe. 

richtig 
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Heckenschere 

Schmierung der Heckenschere 

Messerantrieb schmieren 

 Die Heckenschere darf nicht ohne ausreichende Messerantriebs-
schmierung verwendet werden. Eine unzureichende Schmierung 
verringert die Lebensdauer der Heckenschere. 

 Schmieren Sie den Messerantrieb regelmäßig. Verwenden Sie ein 
Maschinenfett auf Lithiumbasis. Geeignete Fettpressen und 
Schmiermittel erhalten Sie auch bei Westfalia. 

Messerbalken reinigen 

 Entfernen Sie Schmutz am Messerbalken mit einer Wurzelbürste 
oder einem kleinen Handbesen. 

 Entfernen Sie mit einem geeigneten Reinigungsöl oder mit einem 
Gemisch aus Paraffin und Motoröl Harzrückstände von dem Mes-
serbalken (Mischungsverhältnis Paraffin : Motoröl = 50 : 50). 

 Der Messerbalken sollte regelmäßig geschmiert werden. Geben Sie 
einige Tropfen Öl in die Öffnungen auf der Unterseite. 

Messerbalken nachschleifen 

 Die Klingen des Messerbalkens müssen regelmäßig auf Abnutzung 
kontrolliert und bei Bedarf nachgeschliffen werden. Stumpfe Klin-
gen überlasten die Heckenschere. 

 Lassen Sie daher einen abgenutzten Messerbalken durch einen 
Fachbetrieb nachschleifen. 
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Heckenschere 

Technische Daten 

- Nennspannung: 230 V~ 50 Hz 

- Leistung: 500 W 

- Schutzklasse: II 

- Leerlaufgeschwindigkeit: 1600 min-1 

- Zahnabstand: 18 mm 

- Max. Schnittstärke: 18 mm 

- Messerbalkenlänge: 460 mm 

- Max. Schneidlänge: 410 mm 

- Mit 5-Positionen-Drehaufsatz (30°, 0°, 30°, 60°, 90°) 

- Gewicht Heckenschere: 2390 g 

- Gewicht Heckenschere + Teleskopstiel: 3490 g 

- Schalldruckpegel LpA: 84 dB (A) 

- Schallleistungspegel LwA: 92 dB (A) 

- Hand-Arm-Vibration: 4,88 m/s2  K=1,5 m/s2 
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                 Reinigung Hochentaster/Heckenschere 

Reinigung 

 Reinigen Sie das Gehäuse gründlich mit einer weichen Bürste und 
einem Tuch. Verwenden Sie keine Lösungs- oder Scheuermittel 
zum Reinigen. 

 Entfernen Sie regelmäßig alle Gras- und Pflanzensaftanhaftungen. 
Es ist möglich, dass die Grasreste/Sägemehl die sich in der Innen-
seite der Schutzabdeckung befinden sehr kompakt sind. Entfernen 
Sie diese mit Hilfe eine Holz- oder Plastikstücks. 

Transport 

 Schalten Sie beim Transport und bei einem Standortwechsel 
während der Arbeit das Gerät immer aus. Das Gerät darf niemals 
mit laufendem Messer getragen und transportiert werden! 

 Dabei sollten die Messerbalken/Sägekette immer nach hinten 
zeigen. 

Lagerung 

 Reinigen Sie das Gerät vor dem Einlagern gründlich und 
konservieren Sie es mit Öl, bevor Sie es einlagern, um Rostbildung 
vorzubeugen. 

 Schützen Sie das Gartengerät bei der Lagerung vor direkter 
Sonneneinstrahlung. 

 Lagern Sie alle Teile des Gartengerätes im Innenbereich an einem 
trockenen und vor Staub und Schmutz geschützten Ort. 

 Bei längerer Lagerung des Hochentasters muss der Öltank 
vollständig entleert werden. Bewahren Sie das Öl in einem dafür 
bestimmen Behälter auf. 
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Notizen 



 

 V 

Wir, die Westfalia Werkzeugcompany, Werkzeugstraße 1, D-58093 Hagen, 

erklären in alleiniger Verantwortung, dass das Produkt 

 

3tlg. Teleskop Elektro Garten-Set GM EMT 500/750 T 
Artikel Nr. 95 98 89 

den wesentlichen Schutzanforderungen genügt, die in den Europäischen Richtlinien 
und deren Änderungen festgelegt sind. 

 

2011/65/EU 
 
 

Beschränkung der Verwendung bestimmter gefährlicher Stoffe in 
Elektro- und Elektronikgeräten (RoHS) 

2014/30/EU 
 

Elektromagnetische Verträglichkeit (EMV) 

EN 55014-1:2017+A11, EN 55014-2:1997+A1+A2+AC, 
EN 61000-3-2:2014, EN 61000-3-3:2013 

2006/42/EG Maschinen 

EN 60745-1:2009+AC+A11,  EN ISO 10517:2019,  
EN ISO 12100:2010, EN ISO 11680-1:2011,  
EN 62841-1:2015+AC 

2000/14/EG 
 

Outdoorrichtlinie (100 dB LWA) 

Die technischen Unterlagen werden bei der QS der Westfalia Werkzeugcompany verwahrt. 
 

 

Hagen, den 13. Oktober 2021 

(Thomas Klingbeil, Qualitätsbeauftragter) 

EU-Konformitätserklärung 
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  Deutschland   Österreich 

Westfalia Westfalia 

Werkzeugstraße 1 Moosham 31 
D-58093 Hagen A-4943 Geinberg OÖ 

Telefon: (0180) 5 30 31 32 Telefon: (07723) 4 27 59 54 
Telefax: (0180) 5 30 31 30 Telefax: (07723) 4 27 59 23 
Internet: www.westfalia.de Internet: www.westfalia-versand.at 

  Schweiz 

Westfalia 

Wydenhof 3a 
CH-3422 Kirchberg (BE) 

Telefon: (034) 4 13 80 00 
Telefax: (034) 4 13 80 01 
Internet: www.westfalia-versand.ch 

Werter Kunde, 

bitte helfen Sie mit, Abfall zu vermeiden. 

Sollten Sie sich einmal von diesem Artikel trennen 
wollen, so bedenken Sie bitte, dass viele seiner 
Komponenten aus wertvollen Rohstoffen bestehen und 
wiederverwertet werden können. 

Entsorgen Sie ihn daher nicht in die Mülltonne, sondern 
führen Sie ihn bitte Ihrer Sammelstelle für Elektroaltgerä-
te zu. 

 Kundenbetreuung 

Entsorgung 


